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In eigener Sache 

 

 
 
 

Dieses schöne Bild vom NRW-weiten Referent*innentreffen am 20./21. September 2024 in Bochum 
möchten wir euch nicht vorenthalten! Vielen Dank, dass ihr dabei wart! 
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Rebranding beim Eine Welt Netz NRW 

Habt Ihr unsere neue Website schon gesehen? Das Eine Welt Netz 
NRW hat ein komplett neues Erscheinungsbild bekommen. Wir ha-
ben ein neues Logo, eine neue Website und alle unsere Materialien 
für die Öffentlichkeitsarbeit sind oder werden überarbeitet. Öf-
fentlich präsentiert wurde dies alles beim BNE-Festival am 
27.09.2024 in Münster. Unsere Formulare, Flyer etc. werden nach 
und nach das neue Logo bekommen. Alles, was auf der neuen  
Website im Downloadbereich steht, darf so genutzt werden. Auch 

auf der neuen Website gibt es eine versteckte Seite für Referent*innen. Für diese Seite legt euch am bes-
ten ein Lesezeichen an! Die Website kann jederzeit von uns aktualisiert werden. Deswegen freuen wir uns 
über eure Rückmeldungen! 
 
Neuer Interner Link:  
https://www.eine-welt-netz-nrw.de/bildung-trifft-entwicklung-fuer-referentinnen 
 
 
 
 
Materialversand für Referent*innen – neue Regeln ab sofort 

Gerne verschicken wir unsere Bildungsmaterialien an euch Refe-
rent*innen zur Vorbereitung und Durchführung eurer Veranstaltun-
gen. Um den Aufwand hiermit etwas zu reduzieren, gilt ab sofort fol-
gendes Verfahren: Ihr könnt bis Dienstags bei Line bestellen, was Ihr 
braucht. Die Pakete werden dann am Freitag danach losgeschickt. Be-
stellungen, die z. B. an einem Mittwoch ankommen, werden dann erst 
in der Folgewoche bearbeitet. Bitte berücksichtigt dies bei eurer Pla-
nung. Der Aufwand mit den oft sehr schweren Paketen ist sehr hoch 

geworden, u.a. weil eine große Postfiliale in der Nähe unseres Büros geschlossen hat. Vielen Dank! 
 
 
 
Umstrukturierung im BtE-Bundesprogramm 

Diejenigen von euch, die bei dem Treffen der Referent*innen waren, haben es 
schon gehört: es gibt im nächsten Jahr einige Umstrukturierungen im BtE-Pro-
gramm. Keine Sorge, ihr könnt weiterhin als Referent*in aktiv bleiben. Die Einzel-
heiten dazu erfahrt Ihr demnächst in einer gesonderten Mail. Außerdem bieten wir 
einen Online-Info-Termin dazu an. Er soll stattfinden am 5. Nov. 2024 von 17.00 – 
18:30 Uhr. Hierzu könnt ihr euch bei Judith anmelden. 

judith.petersen@eine-welt-netz-nrw.de 
 
 
 
 
 

https://www.eine-welt-netz-nrw.de/bildung-trifft-entwicklung-fuer-referentinnen
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Materialien 
 

VENRO: An einem Strang ziehen: Wie wir in der Bildung für nachhaltige Entwicklung machtkritisch in-
ternational zusammenarbeiten können 

Es bieten sich große Chancen, wenn Bildungspraktiker*innen in internationalen 
Teams zusammenarbeiten. Die internationale Zusammenarbeit kann aber auch 
vor Herausforderungen stellen. Diese können ganz praktischer Natur sein, wie 
Sprachbarrieren oder Zeitverschiebungen. Sie können aber auch tiefer gehen: glo-
bal ungleiche Machtverhältnisse können in internationalen Teams eine große 
Rolle spielen. In der Handreichung „An einem Strang ziehen“ werden Chancen und 
Herausforderungen der internationalen Zusammenarbeit in der Bildungsarbeit 
diskutiert. 10 Orientierungspunkte geben Anregungen, um sich durch das kom-
plexe Feld internationaler Zusammenarbeit zu navigieren.  
https://venro.org/ 
 

 
 
Barbies geheuchelter Feminismus: Toys Report 2024 der Initiative Romero 

Die Romero Initiative (CIR) veröffentlicht in Zusammenarbeit mit 
China Labor Watch und Action Aid Frankreich den Toys Report 2024 
über die Arbeitsbedingungen in der Spielzeugproduktion mit Fokus 
auf Mattels Barbie-Fabrik in China. Spätestens seit dem Kinohit 
„Barbie“ gilt die beliebte Puppe als Freiheitskämpferin für die 
Rechte von Frauen und Symbol der Emanzipation. Der Film be-
scherte dem Spielzeughersteller Mattel Rekordeinnahmen. Doch für 
die Frauen, die die Puppe herstellen, ist das kein Grund zur Freude 

– im Gegenteil. Niedrige Löhne, exzessive Überstunden, fehlender Arbeits- und Gesundheitsschutz – ver-
deckte Ermittlungen und Interviews mit Arbeiter*innen offenbaren die prekären Arbeitsbedingungen in 
Mattels Spielzeugfabrik Chang’an im chinesischen Dongguan, Provinz Guangdong.  
https://www.ci-romero.de/ 
 
 
Exit Fast Fashion: Wimmelbild der CIR 

Die Auswirkungen der globalen Textilproduktion sind vielfältig: Die 
Klimakrise wird angeheizt, Müllberge aus Altkleidern wachsen, kost-
bares Süßwasser wird verschmutzt und ist nicht mehr trinkbar. 
Ganze Seen versiegen, Mikroplastik und Plastikmüll gelangen ins 
Meer, der CO2-Verbrauch nimmt weiter zu und Menschen werden 
ausgebeutet. Die Auswirkungen dieses Systems merken bisher je-
doch hauptsächlich die Menschen aus Ländern des Globalen Südens. 
Kosten und Nutzen sind unfair verteilt. Das Wimmelbild „Exit Fast 
Fashion“ bietet eine spannende Möglichkeit, sich kreativ mit diesen 
Problemen auseinanderzusetzen und verschiedene Aspekte wie 

Pestizideinsatz, Greenwashing oder Altkleider-Exporte aber auch Wege des Widerstands und Alternativen 
zu erkunden. 
https://www.ci-romero.de/ 

https://venro.org/publikationen/detail/an-einem-strang-ziehen
https://www.ci-romero.de/toys-report-2024-2/
https://www.ci-romero.de/produkt/das-fast-fashion-wimmelbild/
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Fortbildungen/Tagungen/Veranstaltungen 
 

Sept. – Nov. 2024: Veranstaltungsreihe: Koloniale Kontinuitäten überwinden 
Das Projekt „Koloniale Kontinuitäten überwinden“ lenkt den Blick auf die deut-
sche Kolonialgeschichte und ihre Auswirkungen. An verschiedenen Aktionsor-
ten in NRW werden mit Theateraufführungen, Fachvorträgen, Diskussionen, 
Workshops, Lesungen, Ausstellungen und Filmvorführungen Räume und Gele-
genheiten geschaffen, koloniale Kontinuitäten sichtbar zu machen. Wir laden 
dazu ein, sich zu erinnern, neue Sichtweisen einzunehmen, Empathie zu entwi-
ckeln und neue Narrative zu entdecken.  
Das Eine Welt Netz NRW koordiniert das Projekt und wird von Exile e.V. und 
weiteren Partner*innen vor Ort unterstützt. Koordiniert wird das Projekt von 

Lina Dybowski, die ihr ja alle kennt. 
https://eine-welt-netz-nrw.de/ 
 
 
 
 
9. Okt. 2024 online: European Migration Agreements From a Global Perspective 

What is the reality at Europe's borders? Are we completely undermining the 
Geneva Convention with the new EU asylum agreement? What further steps 
might be taken by the EU states? Many EU states are closely watching the 
United Kingdom. In 2024, the UK Parliament approved an agreement with 
Rwanda. It states that Rwanda is a safe country of origin and all asylum see-
kers – not only Rwandese asylum seekers - can be deported there. To what 
extent do such agreements conflict with other global human rights and 

asylum agreements? What is the situation like in the countries at Europe's borders, but also in Rwanda? 
These questions will be discussed in the online workshop (in English). 
Anmeldung: hannah.fischer@eine-welt-netz-nrw.de 
 
 
 
 
14.-18.Okt. 2024 in Köln: Fairtopia 2024 

Dieses Angebot in den Herbstferien richtet sich an Jugendli-

che ab 15, Studierende, Auszubildende, Referent*innen, 

Mitarbeitende von Schulen und weitere Interessierte und 
wird von BtE-Referentin Sandra Busch mitgestaltet. Ange-
sprochen sind alle, die Lust haben, in einer Gemeinschaft 
gemeinsam an einem guten Leben für alle zu arbeiten, de-
mokratischen Fähigkeiten zu trainieren wissen wollen, wie 

die Zivilgesellschaft aktiv gestärkt werden kann, sind herzlich eingeladen bei FAIRTOPIA mitzumachen und 
nachhaltige Zukunftsgestalter*innen zu werden. Die Anmeldung ist tageweise oder für die gesamte Wo-
che möglich.  
https://www.allerweltshaus.de/ 
 

https://eine-welt-netz-nrw.de/index.php?id=955
hannah.fischer@eine-welt-netz-nrw.de
https://www.allerweltshaus.de/veranstaltungen/%EF%BB%BFfair-topia-mache-mit-und-werde-zukunftsgestalter:in
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11.-13. Okt. 2024 in Hannover: Escape-Spiele in der Bildungsarbeit 

Escape-Spiele eignen sich als pädagogisches Werkzeug, um Lernprozesse zu unter-
stützen und die Auseinandersetzung mit wichtigen gesellschaftlichen Fragestellun-
gen zu fördern. In diesem Workshop der AWO International lernen die Teilnehmen-
den, wie mit kniffligen Rätseln und interaktiven Herausforderungen Motivation und 
Lernspaß der Zielgruppen gesteigert werden. Zum Einstieg wird der mobile Escape-
Room „Act. Change. Escape the Room. Spiel für eine zukunftsfähige Welt“ vom Ver-
ein Niedersächsischer Bildungsinitiativen (VNB) gespielt. Es eröffnet einen nied-
rigschwelligen und kreativen Zugang zu den Themen Nachhaltigkeit und Klima-
schutz und bietet Anknüpfungspunkte für selbstwirksames und verantwortungsbe-

wusstes Handeln und verzichtet dabei auf den erhobenen Zeigefinger. Im Anschluss werden in der Ent-
wicklungswerkstatt gemeinsam eigene Rätsel entwickelt und erprobt.  
https://www.awointernational.de/ 
 
 
30.-31. Okt. 2024 in Lünen: Umweltbildung gegen Rechtsextremismus 

Rechtsextremist*innen und Rechtspopulist*innen instrumentalisieren vermehrt 
Umwelt-, Nachhaltigkeits- und sozial-ökologische Themen, um ihre im Kern men-
schenverachtenden Ideologien in der Mitte der Gesellschaft zu platzieren oder 
um Natur- und Klimaschutzanliegen zu diskreditieren. Wie können Akteur*innen 
der Umweltbildung und BNE, sich davor schützen und dem entgegenwirken?  
Im Rahmen dieser Multiplikator*innenschulung des ANU Bundesverband erwar-

ten euch Vorträge und Workshops rund um das Thema Rechtsextremismus: Wie und warum versuchen 
rechtsextreme und rechtspopulistische Akteur*innen den Natur- und Umweltschutz für sich zu verein-
nahmen? Welche Akteur*innen sind in NRW aktiv? Wie begegne ich menschenverachtenden Äußerungen 
bei Bildungsveranstaltungen? Welche Möglichkeiten der Prävention und Intervention gibt es in der eige-
nen Organisation und wie gestalte ich meine Bildungsveranstaltungen diskriminierungssensibel und de-
mokratiefördernd? 
https://www.umweltbildung.de/ 
 
 
8.-10. Nov. 2024 in Bonn: Entwicklungspolitik unter Druck - Zwischen globalen Herausforderungen, 
postkolonialer Kritik und nationalen Interessen 

Dieses Seminar richtet sich an Studierende und junge Berufstätige ab 18 
Jahre. Die Klimaziele erreichen, die Transformation der Wirtschaft sozial ge-
recht gestalten, Fluchtursachen bekämpfen, global Armut und Ungleichheit 
reduzieren – die Entwicklungspolitik hat sich viele große Ziele gesteckt. Zur 
Bewältigung der Herausforderungen ist internationales, gemeinsames Han-
deln dringend notwendig. Zeitgleich sinkt die Akzeptanz der Entwicklungspo-
litik in Deutschland und grundsätzliche Kritik kommt aus unterschiedlichen 
Richtungen. Eins wird klar: Die Entwicklungspolitik steht unter massivem 
Druck. Im Seminar setzen wir uns mit den verschiedenen Anforderungen und 

Kritiken an der deutschen Entwicklungspolitik auseinander, lernen unterschiedliche Perspektiven kennen 
und diskutieren, wie die deutsche Entwicklungspolitik der Zukunft aussehen sollte. Hierfür kommen wir 
mit Personen ins Gespräch, die sich beruflich in Forschung und Praxis mit Entwicklungszusammenarbeit 
beschäftigen. 
https://www.vfh-online.de/ 

https://www.vnb.de/wp-content/uploads/2023/05/escaperoom-vnb.pdf
https://www.awointernational.de/fileadmin/dateien/Programm_Escape_Rooms.pdf
https://www.umweltbildung.de/politisch-handeln/details/umweltbildung-gegen-rechtsextremismus-zweitaegige-fortbildung-fuer-multiplikatorinnen-aus-umweltbildung-und-bne-1
https://www.vfh-online.de/seminare/entwicklungspolitik-unter-druck/
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Save the date: 13. Nov. 2024 in Essen: Konferenz „Bits und Bäume 24 

Das Eine Welt Netz NRW veranstaltet in Kooperation mit der Universität Münster 
und dem an der FernUniversität in Hagen angesiedelten Projekt bne:digital.nrw die 
nächste Bits & Bäume NRW-Konferenz im Unperfekthaus in Essen. Unter dem Titel 
„Die digitale Transformation an Hochschulen nachhaltig gestalten“ zielt die Veran-
staltung darauf ab, einen Prozess zu initiieren, das Thema der nachhaltigen Digitali-
sierung in die nordrhein-westfälische Hochschullandschaft zu integrieren. 
https://nrw.bits-und-baeume.org/ 

 
 
 

Aktionen/Handlungsoptionen 

 

18.-24. Nov. 2024: Global Education Week 
 

Die diesjährige Global Education Week steht unter dem Motto: 
„Connected People for an inclusive Planet“. Ihr könnt euch mit 
Aktivitäten rund um die Themen der SDGs 1 bis 6 beteiligen. Das 
Format ist frei wählbar: ein Video, eine Vortragsreihe, eine Aus-
stellung, eine Social Media-Aktion etc.. Beiträge müssen bis zum 
11.11.24 eingereicht werden. Falls ihr also in dieser Woche öf-
fentliche Veranstaltungen oder Aktionen plant, könnt ihr diese 

über das Portal bewerben. Die Global Education Week ist eine europaweite Kampagne, die vom Nord-
Süd-Zentrum des Europarats im Rahmen von iLEGEND III durchgeführt und finanziert wird und findet seit 
über 20 Jahren statt. In Deutschland koordiniert die Informationsstelle Bildungsauftrag Nord-Süd des 
World University Service die Global Education Week. 
https://wusgermany.de/ 
 

https://nrw.bits-und-baeume.org/
https://wusgermany.de/de/globales-lernen/informationsstelle-bildungsauftrag-nord-sued/kampagnen/global-education-week

